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Run dsch an .
Stuttgart , 2 . Sept . In militärischen

Kreisen verlautet, daß der kommandierende
General des württembergischen 13 . Armee-
Korps , General der Infanterie Konrad v . Hugo,
in naher Zeit sein Abschiedsgesuch einzureichen
gedenke . Als sein Nachfolger dürfte in erster
Linie der Herzog Albrecht von Württemberg
in Frage kommen , der gegenwärtig die 1 . württ.
Division Nr . 26 befehligt.

Stuttgart , 1 . September . Wie dem
„ Schw . M . " von zuverlässiger Seite mitgeteilt
wird , hat sich der Verkehr an den Bahnsteig¬
sperren der Stationen zwischen Mühlacker und
Cannstatt am heutigen Tag des Inkrafttretens
der Sperre in durchaus geordneter Weise ab¬
gewickelt. Es kamen keinerlei Störungen oder
nennenswerte Verzögerungen vor , dank der guten
Vorbereitung und der zweckmäßig getroffenen
Einrichtungen , nicht minder aber dank dem
Verhalten des Publikums, das die kleinen Un¬
bequemlichkeiten der neuen Einrichtung offenbar
nicht schwer nimmt , dient sie doch der Ordnung
und Sicherheit des Bahnbetriebs. Schon jetzt
kann gesagt werden, daß die früher da und
dort zum Ausdruck gekommenen Bedenken wegen
der Durchführbarkeit der Bahnsteigsperre, nament¬
lich auch im Bahnhos Stuttgart mit seinen
immerhin sehr beschränkten Räumlichkeiten, nicht
begründet waren . Wie man erfährt, soll mit
der Ausdehnung der Sperre auf die weiteren
württembergischen Bahnstrecken , zunächst in der
Nähe der Hauptstadt , so rasch wie möglich vor¬
gegangen werden.

Stuttgart , 1 . Sept . Die Ladenfleisch¬
preis? sind mit Wirkung vom 1 . Sept . an fest¬
gesetzt worden : Ochsenfleisch 85 Psg . , Rind¬
fleisch 1 . Qualität 80 Pfg . , 2 . Qualität 75
Pfg ., Kalbfleisch 1 . Qualität 90 Pfg . , 2 . Oua
lität 85 Pfg., Schweinefleisch 85 Pfg. , Hammel¬
fleisch 75 Pfg . per ^ Kilogramm . Ein Preisauf¬
schlag tritt demnach beim Kalbfleisch um 10 Pfg. ,
beim Schweine- und Hammelfleisch um je 5
Pfg. ein .

— Der Schaden , der durch den Brand der
Cannstatter Holzwaren - Jndustrie von A.
Bossert entstanden ist, wird aus 50,000 Mark
veranschlagt. Als Brandursache wurde zunächst
Fahrlässigkeit angegeben; die näheren Unter¬
suchungen haben aber ergeben, daß das Feuer
höchst wahrscheinlich auf Selbstentzündung zu¬
rückzuführen ist, die in den ausgespeicherten
Mengen .von Putzwolle durch einen Gärungs¬
prozeß entstanden ist.

Herrenalb , 1 . Sept . Im Loffenauer
Gemeindewald fanden in den letzten Tagen
unter Leitung des Herrn Professor Dr . Wehlis-
Karlsruhe Ausgrabungen in dem dort befind¬
lichen Ringwalle statt . Nach mehreren ver¬
geblichen Versuchen wurde an der nordöstlichen
Ecke der Verschanzung ein Gebäude ange¬
schnitten , dessen Dimensionen auf 8 : 4 Meter
sich berechnen . Da zwischen dem Bauschutt sich
keine Mörtelreste befinden , so ist wohl anzu¬
nehmen, daß dieses Gebäude der vorrömischen
Zeit angehört .

Ulm , 1 . Sept . Gestern wurde der Ver¬
trag über die Entfestigung Neu -Ulms abge¬

schloffen , wonach die Stadt gegen Zahlung von
860 000 Mk. an das Deutsche Reich das Um¬
wallungsgelände übernimmt . Damit sind nach
langem Kampf endlich die Schranken gefallen,
welche die Entwicklung Neu-Ulms zur Industrie¬
stadt bisher hemmten, zu welcher es vermöge
seiner Lage , seiner niedrigen Geländepreise
und seiner eben erst ausgebauten großen Wasser¬
kräfte geradezu prädestiniert ist.

Baden - Baden , 1 . Sept . Bei dem heu¬
tigen Rennen um den großen Preis von Baden -
Baden (Goldpokal, gegeben von dem Großher¬
zog von Boden , und garantierter Preis 50000
Mark. Hiervon der Goldpokal und 40000 Mk.
dem Sieger, 6000 Mk. dem 2 . , 3000 Mk. dem
3 . , 1000 Mk. dem 4 . Pferd) liefeu 7 Pferde.
Sieger war 1 . Mons . M . Caillaults Hautbois ;
zweiter wurde K . Preuß . Hpt .Gest . Grabitz
Hammurabi ; 3 , Hrn. Weinbergs Festino ; 4.
Mons . Maurice Ephrufsis Champ d'Or.

W a l d k i r ch , 2 . Sept . Im benachbarten
Kollnau starb ein 13jähriges gesundes und
blühendes Mädchen innerhalb weniger Tage ,
nachdem es aus frisches Obst Bier getrunken
hatte . Es kann deshalb von Eltern und
Lehrern nicht dringend genug vor dem Genuß
von Bier und Wasser auf Früchte gewarnt
werden.

— In Ems ist Samstag früh 6 Uhr 6
Minuten in der Richtung von Südost nach
Südwest ein leichter Erdstoß verspürt worden .
Aus dem benachbarten Singhofen werden drei
kurze heftige Stöße gemeldet.

— Die seit einiger Zeit aufgetauchten Ge¬
rüchte über einen neuen Wechsel in der Leitung
der Kolonialabteilungsinden nunmehr ihre Be¬
stätigung . Die Norddeutscheallgemeine Zeitung
meldet : „ Erbprinz zu Hohenlohe-Langenburg
erbat die Enthebung von der Leitung der Ko¬
lonialabteilung . Der Direktor der Darmstädter
Bank, Bernhard Dernburg , wurde für seine
Nachfolge in Aussicht genommen .

" Diese Wahl
läßt auf die Absicht schließen , künftighin in
der Kolonialverwaltung die kaufmännischenEle¬
mente mehr mitsprechen zu lassen . Eine durch¬
greifende Besserung in unserem Kolonialwesen
wird freilich erst dann zu erreichen sein , wenn
auch der Reichstag das Seinige tut und die
Kosten für Eisenbahnen und andere dringend
notwendige Kulturarbeiten bewilligt.

Jnterlaken , 1 . Septbr . Im Hotel
Jungfrau hat heute mittag während der Table
d ' hote eine etwa 22jährige russische Dame einen
Herrn durch mehrere Revolverschüsse getötet.
Das Opfer ist ein Rentier aus Paris namens
Charles Müller im Alter von 73 Jahren .
Der Verwundete starb nach einer Stunde . Die
Russin wurde sofort verhaftet . Bei der Unter¬
suchung erklärte sie , sie sei beauftragt, den
früheren russischen Minister Durnowo zu er¬
schießen , verweigerte aber jede weitere Auskunft .
Die Dame war vor vier Tagen in Begleitung
eines älteren Herrn hier eiugetroffen . Die
beiden ließen sich unter dem Namen Herr und
Frau Stafford einschreiben . Ersterer verlieb
gestern das Hotel und sagte , er wolle einen
Ausflug nach den Bergen machen .

50;ähriges Jubiläum des
Lieöerkrunzes .

Ein schönes Fest fürwahr, auf dessen Ver¬
lauf die Leitung und die Mitglieder des Vereins
mit Befriedigung zurückblicken können , das den
Dirigenten und die Sänger für die vielen Mühen
der öfteren Proben reichlich entschädigte , war
das 50 jährige Stiftungsfest des Liederkranzes ,
das am Samstag abend durch ein Festkonzert
in der reichgeschmückten städtischen Turnhalle
eingeleitet wurde . Im Hintergrund des ge¬
schmackvoll dekorierten Podiums prangte die
Devise „ Rein muß das Herz des Sängers sein " .
In verdienstvoller Weise wirkten bei dem Kon¬
zert mit Herr Herm . Leo , der mit sehr an¬
sprechender Baritonstimme mehrere Lieder sang,
von denen das feurige Tokayerlied von Necke
am besten gefiel . Der Sänger mußte sich ob
des anhaltenden Beifalls zu einer Zugabe ent¬
schließen . Am Klavier saß Herr Oberreallehrer
vr . Reiff aus Dürrmenz- Mühlacker, der die
Begleitung in feinsinniger Weise besorgte und
in einigen KlaviersoliS sein großes technisches
Können und tiefempfundes Spiel zeigte , für das
ihn reicher Beifall lohnte . Der Vorstand , Herr
Reallehrer Kirschmer begrüßte , nachdem der
ewigschönen Chor aus der Zauberflöte „O Schutz¬
geist alles Schönen " verklungen, die erschienenen
passiven und Ehrenmitglieder und die Freunde
des Vereins aufs herzlichste . Weiters dankte
er Herrn Stadtschultheiß Bätzner für seine
Anteilnahme am „ Liederkranz "

, die dieser durch
Uebernahme des Ehrenvorsitzes beim Jubelfeste
aufs neue gezeigt . Die von den Sängern des
festgebenden Vereins unter Direktion des Herrn
Lehrer Lächele vorgetragenen Chöre gaben
ein beredtes Zeugnis von der Mühe und Sorg¬
falt , die aus ihre Neu- bezw . Wiedereinstudierung
verwendet worden ; der Vortrag war teilweise
ein mustergiltiger zu nennen . Besonders
die Lieder, mit denen sich der Verein im fried¬
lichen Kampfe auf Sängerfesten erste Preise
geholt, wurden wirkungsvoll zu Gehör gebracht.
Herr Lehrer Schreck hatte dem Verein und
seinem Dirigenten zum Jubiläum eine stimmungs¬
volle melodiöse Komposition „ An den Gesang " ge¬
widmet, die von einem Doppelquartett des Lie¬
derkranzes unter solistischer Mitwirkung des
Komponisten erstmals an dem Festabend zur
Aufführung kam . Im Mittelpunkt des Abends
stand die Festrede des Herrn Lehrer Schreck ,
die inhaltlich und rhetorisch eine Musterleistung
genannt zu werden verdient . In herrlichen
Worten , die io recht Zeugnis gaben von der
eigenen hohen Begeisterung für die Kunst der
Musik und des Gesanges gab der Vortragende
ein Bild der Geschichte des deutschen Liedes .
Das L ' ed bietet in allen Lebenslagen hohe An¬
regung , es entflammt zn Mut und Begeisterung,
erweckt im Menschen die edelsten Gefühle , rührt
zu Tränen, befestigt Freundschaft und Vertrauen
und begeistert zur Liebe. Zum Zeugnis des
wohltätigen Einflusses des Gesanges zur Ver¬
edelung der Menschen zitierte der Vortragende
oft Aussprüche großer Dichter und Denker, be¬
deutender Menschen aller Zeitalter. Die form¬
vollendeten, schwungvollen Ausführungen des



Redners schlossen mit dem Satze : „Wein und intensiv , das tat aber der allgemeinen Festes -
Gesang erfreut des Menschen Herz das ganze jfreude keinen Eintrag , man sah nur fröhliche
Leben lang "

. Da nun der Redner als en- erhitzte Gesichtchen . Unter flotten Marschweisen
ragierter Antialkoholiker bekannt ist , wandelte
manchen dieser Satz ganz wehmutsvoll an .
Nach der Festrede , die bei den Zuhörern große
Begeisterung hervorrief , entledigte sich der Ver¬
ein einer Dankespflicht , indem er verschiedene
verdiente Mitglieder in erhebender Weise ehrte .
Herr Reallehrer Kirsch mer , der seit 6 Jahren
dem Liederkranz vorsteht , wurde in Anerken¬
nung der großen Aufopferung für die Sache
des Vereins zum Ehrenmitglied ernannt und
ihm ein künstlerisch ausgeführles Diplom in
Prächtigem Goldrahmen überreicht . Tiefbewegt
dankte der also Geehrte , dabei versichernd , auch
weiterhin seine Kraft dem Vereine zu weihen ,
für welche Versicherung ihm die Mitglieder
durch reichen Beifall ihre Dankbarkeit bekundetem

Erwähnt zu werden verdient , daß zwei
Gründungsmitglieder noch am Leben sind . Es
sind dies die Ehrenmitglieder des Vereins :
Herr W . Weber sen . zur Sonne unv Herr
Küfermeister Wildbrelt . Herr G . Aron
feierte diese Liederkranzveteranen in gebühren¬
den Worten . Der älteste Sänger , der An -
cienitäl nach , ist Hr . Kaufmann Schmelzte ,
der seil 36 Jahren dem Liederkranz als aktiver
Sänger angehört . Unter Worten besonderer
Anerkennung überreichte der Vorstand dem
langjährigen Mitglied (von 1886 bis 1889 ,
Vorstand des Vereins ) Herrn Sanitätsrat vr .
Haußmann die Urkunde der Ehrenmitglied¬
schaft . In die Zeit , als dieser den Vereins -

Vorsitz führte , fiel das 3lffährige Stiftungsfest ,
das mit Einweihung der inuangeschafften Fahne
verbunden war . (Eine illustr . Festzeitung enthält
eine vom Vorstand des Vereins Herrn Real¬
lehrer K i r s ch m e r versaßteGeschichte des Lieder¬
kranzes .) Herr Messerschmied Riexing ec ,
der seit 20 Jahren dem Singchor angehört ,
erhieli einen Sängerring , ebenso wurde Herrn
Malermeister Luz für ICjührige tadellose
Kassenführung ein Geschenk überreicht . Der
verdiente Dirigent des Vereins , Herr Lehrer
Lächele , erhielt einen Spazierstock mit Silber
griff . Die Uebergabe der Geschenke begleitete
der Vorstand mit treffenden humorvollen Worten
zum Lobe der Gefeierten . Das Konzert war
sehr gut besucht, besonders trug ein holder
Damenflor dazu bei , das Fest zu einem wür¬
digen zu gestalten . Nach Schluß des offiziellen
Teils wurde zur Freude der Jugend der Göttin
Terpsichore in ausgiebigem Maße gehuldigt ;
wer einige Stunden später den häuslichen
Penaten zustrebte , hatte das Gefühl , einen
schönen Abend verlebt zn haben .

Am Sonntag morgen waren die Häuser der
Stadt fast sämtliche beflaggt und teilweise sehr
geschmackvoll und sinnig dekoriert . Ist schon
unser Wildbad mit seiner reizenden Umgebung
an und für sich ein kleines Eden ; in dem fest¬
lichen Gewände macht es erst recht einen wun¬
dersam prüchngen Eindruck , dem sich auch die
am Montag abend eingetroffenen Besucher , die
Herren Aerzte , nicht entziehen konnten . - Um
halb 9 Uhr am Sonntag Morgen fand sich die
wackere Sängerschar auf dem Kurplatz ein , den
Festzug einzuleiten mit dem Vortrag des herr¬
lichen „ Das ist der Tag des Herrn " von
Kreuzer , dem noch „Morgen im Wald " von
Hegar und die machtvoll - feierlichen Beethoven -
schen Klänge von „Die Himmel rühmen des
Ewigen Ehre " folgte . Ein stattliches Zuhörer¬
publikum , aus Kurgästen und Einheimischen
bestehend , hatte sich zu dem Morgenständchen
cingefunden . — Ueber den weiteren Verlauf
des Festes werden wir in nächster Nummer
berichten .

Wildbad , 4 . Sept . Der höchste Festtag
neben Weihnachten im Kalenderjahr der Schul¬
jugend , das Kinderfest , wurde gestern in üb¬
licher Weise auf dem Windhof gefeiert . Wildbad
und seine Umgebung sind ja reich an schönen
Plätzen , aber keiner ward sich wohl für einen
derartigen Zweck besser eignen als der Wind¬
hof mit seinen großen Rasenplätzen , dem Ge¬
sträuch am Enzufer , dem wunderbaren Hinter¬
grund der bewaldeten Berge , vorne der Blick
auf die Anlagen und die Villen der Höhenlage .
Die Sonne hat es mit unfern Kleinen gestern
auch zu gut gemeint , sie strahlte etwas zu

der Feuerwehrkapelle marschierte der Zug der
Schulkinder , von ihren Herren Lehrern geführt ,
die Enztalitraße entlang nach dem Bestimmungs¬
ort . Dort entwickelte sich bald nach der An¬
kunft ein frohes Treiben , die Turnkünstler un¬
ter den Knaben holten sich die schönsten Sachen
von hohen Tannenmasten , die Mädchen führten
Reigen auf ; das aufgestellte Karusscl war stän¬
dig besetzt . Inzwischen war fast das halbe
Stadtle mit vielen Kurgästen gekommen , es
herrschte ein Leben wie auf dem Münchner
Okloberfest . Die Kinder wurden mit Kaffee ,
Brezeln , Obst bewirtet , der Stadtvorstaud und
der Stadtpfleger waren besonders bemüht , daß
keines zu kurz kam. Am Enzufer hatte in¬
zwischen die Klasse des Herrn Oberreallehrer
I)r . Pfeffer Anstalten getroffen , die Loger -
scene aus „ Wallensteins Lager " aufzuführen .
Nur zu schnell verfloß die schöne Zeit und
bald mußte der Rückweg angetreten werden .
Gegen halb 7 Uhr zog der Zug der Kinder mit
Musikbegleitung durch die Anlagen wieder
nach der Stadt ; in der Trinkhalle richtete Herr
Stadtpfarrer Auch noch herzliche Worte an
die Schuljugend , womit die Feier ihren Ab¬
schluß fand .

Wildbad , 4 . Sept . Gestern abend 5
Uhr 40 Min . ist der Extrazug mit ca . 150
Aerzten der Gilbertschen ärztlichen Studienreise
hier angekommen . Die Herren waren mittags
bis Höfen gefahren und hatten von da aus die
Sanatorien in Schömberg besucht . Abends brachte
sie der Extrazug hierher , wo sie am Bahnhof
von einem aus hiesigen Aerzten bestehenden Co -
mitv empfangen wurden . Die ärztlichen Gäste
nahmen in unfern ersten Hotels Wohnung .
Abends war Festvorstellung im K . Kurtheater ,
wozu das K .Vadekommissariat die Einladungen
hatte ergehen lassen . Zur Aufführung gelangte
„ Die Notbrücke "

, ein Stück das in der vor¬
züglichen Wiedergabe , die es durch Frl . Braun -
gardt und Conrad und die Herren Or . Senger
und Möbius fand , reichen Beifall auslöste .
Die Damen erhielten prächtige Blumenarran¬
gements .

- Wie auS dem Inseratenteil ersichtlich , ver¬
anstaltet die Handwerkskammer Reutlingen
im November und Dezember wiederum Mei¬
sterprüfungen in sämtlichen Gewerben . Bei
der Bedeutung , die deil Prüfungen im Hand¬
werk mehr und mehr zukommt , machen wir
unsere Leser noch besonders darauf aufmerksam .

Wrrterhaß
'Lenöes .

Die Geheimnisse der schwarzen
KMerschaft .

Novelle aus den Papieren eines Detektive .
Von Dick Dono van .

(Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)

„ Bedenken Sie aber , die Folgen, "
.sagte ich

eindringlich .
„ Ich habe alles bedacht .

"

„ Uelerlegen Sie auch Miß Artois , daß
Ihr Schweigen und Ihre Verweigerung jeder
Auskunft einem stillschweigenden Geständnis
Ihrer Schuld gleichkommen wird . "

Für einen Augenblick schienen ihre Augen
den träumerischen Ausdruck zu verlieren und
ihr Blick verriet unsägliche Pein , als sie mit
geradezu feuriger Energie ausrief :

„ Ich bin nicht schuldig . " Sie legre bei
dieser Antwort einen besonderen Nachdruck auf
das Wort „ nicht " .

„Dann, " fiel ich rasch ein , „ tun Sie , was
in Ihren Kräften steht , Ihre Schuldlosigkeit zu
beweisen , und " fügte ich hinzu , damit meine
Meinung keine Zweideutigkeit enthalten möchte,
„ sollten Sie das unfreiwillige Werkzeug eines
anderen sein , so tun Sie es um des Himmels
willen kund . Ihres Geliebten wegen verheim¬
lichen Sie nicht die Wahrheit . "

„ Um seinetwillen und aus Liebe zu ihm
will ich sterben ! " murmelte sie in der ihr eige¬
nen träumerischen Weise .

„ So verheimlichen Sie nichts vor Ihren
Sachwaltern, " wiederholte ich .

„ Gehen Sie ! " sagte sie hartnäckig , indem

sie auf ihren Stuhl zurücksank und wieder zu
lesen begann .

„ Haben Sie mir keine Botschaft für Mr .
Kingsley zu geben ? " fragte ich .

„ Gehen Sie ! wiederholte sie , ohne mich
anzublicken .

„ Lassen Sie mich ein Wort des Trostes
für Mr . Kingsley mit hinwegnehmen, " bat ich .

Sie gab , wieder völlig in ihr Buch vertieft ,
keinerlei Antwort . Da ich fühlte , daß ein läng¬
eres Verweilen nutzlos sein wurde , zog ich mich
zurück, ohne daß sie auch nur aufsah oder mei¬
nen Abschiedsgruß beantwortete .

Ich hatte Mr . Kingsley versprochen , ihn
nach meiner Begegnung mit Miß Artois sofort
von dem Erfolg in Kenntnis zu setzen . Dem¬
gemäß vertilgte ich mich zu ihm , obwohl in et¬
was bedrückter Stimmung , da ich durchaus
nicht imstande war , diesen ihm so sehnlich ge¬
wünschte Zusicherung , daß seine Braut schuld¬
los sei, zu geben . Wohl hielt ich sie selbst in
gewissem Sinne für unschuldig , war aber gleich¬
zeitig überzeugt , es hier mit einem so verwickel¬
ten Problem zu tun zu haben , wie nie zuvor .

Ich suchte während meiner Unterredung
mit dem jungen Kmgsley , der Angelegenheit
das unter den so bewandten Umständen best¬
mögliche Aussehen zu geben und fühlte mich ,
als ich ihn verließ , noch mehr davon überzeugt ,
daß meine erste Mutmaßung , der Kutscher habe
an dem Diebstahl Anteil , richtig sei . Ich hatte
bald erkannt , daß Miß Artois mit jenem höchst
sympathischen und poetischen Temperament be¬
gabt war , das in besonderem Maße dem Ein¬
fluß eines stärckeren Willens unterworfen ist.

Kurz , ich kam zn dem Schluß , daß der Kut¬
scher der eigentlich Schuldige , Miß Artois aber
sein Opfer sei . Er — so meinte ich — hatte
irgend einen seltsamen magnetischen Einfluß
auf sie ausgeübt und sie ward völlig von ihm
beherrscht . In dieser Ansicht bestärkte mich
noch die Nachricht , daß Kollege Spiegelmann
umständlichst einen ganzen Berg von Beglau¬
bigungen herbeigebracht habe,,zum Beweis , daß
Miß Artois schon seit langer Zeit die Gewohn¬
heit gehabt hätte , die bedeutendsten Geschäfts¬
leute m allen Teilen Londons heimzusuchen ,
und daß der an ihnen begangene Raub , alles
zusammengerechnet , einen Wert von vielen tau¬
send Pfund darstellte .

Bei genauerer Erwägung fand man , daß
man es hier mit einem ganz besonderen Fall
zu tun habe , der zwei überraschende Phasen
der menschlichen Natur darlegte . Hatte Miß
Artois gefehlt , so war dies nicht aus einer
inneren Neigung zu der Tat geschehen, sondern
einzig , weil ihre widerstandslose sympathische
Natur von einer entarteten und schlechten Per¬
sönlichkeit benutzt worden war , die sich kein
Gewissen daraus machte , dieses schöne Mädchen
zum Mittel für seine Zwecke zu verwerten .

Der nächste Schritt , den ich tat , war nach
Linden - Haus in Thames Ditton zu eilen , um
von Mc . Tamworth volle Auskunft über seinen
Kutscher zu erlangen , bevor man den Mann
festnehmen ließe . „ Linden - Hans " , ein großes
Gebäude , war von einem Garten umgeben .
Alles daselbst zeugte von Wohlstand und Be¬
haglichkeit . Man führte mich in ein elegant
ausgestattetes Gesellschaftszimmer . Wenige Mi¬
nuten später öffnete sich eine Tür und ein klei¬
ner , runder , kahlköpfiger Mann mit goldener
Brille trat ein . Er trug einen großgemustec -
ten Schlafrock und türkische Pantoffeln . Ich
sah ein Paar durchdringende Augen mit dem
Blick eines Falken aus mich gerichtet . Es war
Mr . Tamworth , eine in vieler Beziehnng auf¬
fallende und seltsame Persönlichkeit , denn sein
Gesicht war äußerst scharf markiert , seine Au¬
gen hatten einen ungewöhnlichen , fast überna¬
türlichen Glanz , sein Mund verriet Festigkeit ,
das breite , fast viereckige Kinn deutete aus ei¬
nen eisernen Willen . Er war völlig glatt ra¬
siert , so daß jeder Zug , jede Linie und Falte
umso deutlicher hervortraten .

Ich hatte ihm nicht meinen Namen nennen ,
sondern nur die dringende Botschaft ausrichten
lassen , daß ein Herr ihn in einer eiligen und
wichtigen Sache zu sprechen wünsche .

(Fortsetzung folgt .)



Amllivkes Verreiebnis der vom I . bis 3 . 8epi . sngomellloten fremden.
Kurgäste und Kremde werden xur Vermeidung von Verzögerungen in der Lsstellung ibrer Lostsaeben dringend ersuebt , sotort naeb
^ nllunlt ibre VVobnung xur Kenntnis des Kgl . Lostamts xu bringen und naeb Nöglleblleit dalür xu sorgen, dass ikre Lostsaeben in die

Wobnung adressiert werden . Kostlagersendungen werden in die Wobnung bestellt .

!« . Avis
Haas , Krau Lebrer 8cbnaitb i . R.
Wendler , Krau , Nüblsbesitxer 8teinbaeb b . Hall
Kngerer , Krau Lelllosserineister Ltuttgart

Vlmendingen
Oeislingen
Kempten

Lustatt
Köln

Lauer . Kr . Ollristian
8ebmidt , Kr . N . , Lriv.
8taber , Kr . Osllar, Beebniller
WVil , Kr . dallob, Klm.
VVetxel , Kr . Vlbert , Klm.

H « tet Helle v « >

Lobmann , Krl . Narta , Lrivatitzre
Klantier , Krau und Krl. , Losebwitx b . Leipxig
Klantier , Kr . K . ,, „
Kosmaint, Kr Kr .

'Wien
<Sr»8lk « Irükl

Lübler , Kr . Krnst , Lrivatier mit Krau Kein .
Heidelberg

Koburg

Kagens , Krl . 0 . Lonn
Hägens , Krl . dos . ))
Kagens, Krl. 0 . 1)
Krau , Or . Natb . , Kabrillant Kssbngen
Oeblsrt , Kr . Wilbelm Llorxbeiin
8ebüx , Kr . Kr . Oalw
8cbüx, Kr . K . , stud. „
8cbüx, Kr . K , stud . macb. „
Wagner , Krl . Kermine Klberleld

Il « tel L»« «t
Kranll Kr . Vlb., Kaufmann Oreteld
Orandpre , Kr Kaul , Kaulmann Kimburg a. K.
Vulbäussr , Kr . K . Kaulmann
8ebmidt , Krau Kauptmann
8terllel , Kr . 0 . , Lrivatier
8terllel , Kr . 0 . Krivatier
Bbommel, Kr . K . Kaulmann

<s »8tl >. L . A ir « 88
Oeorg, Kr . mit Krau Kein.
Olaser , Kr . Kauxtlsbrer
Kenssler , Kr . Kaulmann
Kerdt , Kr . Kr . , Kaulmann
Kilbert , Kr . Kaul , Kaulmann
Nenton , Kr . K . , 8tadtplarrer
8teinbaeb , Kr . Kostagent mit Krau Oem.

Knterwörisbeim

Kresden
Ooslar

Ravensburg

Keuerbaek
Namib eim
Oannstatt
Würxburg
Lerndort

Köblsr , Kr . Oeorg, Krivatier mit Krau
Leiertbeim b . Karlsrubs

lH« 1el 8eli » U»8 « x Oel »8eii
8igle, Krau Krnst Kornwestbeim

Hatel Ri . Villa Oaiiv « e «li » .
Orünswald , Kr . K . , Krivatier mit Krau Oem.

Kranlllurt a . N.
Kolmann, Kr . Kr . Nannbeim
von Kapll , Krau Keilbronn
8imon , Kr . mit Krau Oem. Klberleld

Wietel W18eelirie <l .

Knittlingen

Lissingen
lllalvsroelc
Küsseldorl

Kietigbeim

Koltein, Kr . Oeorg, Ingenieur Nosllau
Laumann , Krau Kr . mit 8olm Kew-Vorll
Nanx , Kr . Oottbold, Kaubnann Kol/beiin
Kerde , Kr . Kaul, 8ellretär Lreslau
Krön, Kr . Oustav , Rentier Nontreux

WlillteUUvI »t .

Nayer , Kr . Otirist.
<it» 8tl » ^ W:»8« Il8iUl »I»

Keimer , Kr . Wilbelm Nünster i . W.
Katxenme^er , Kr . Willi. Kürrmenx -Nüblaeller
Keller, Kr . N . , Kaulmann 8peier

II oi « l Illi !>l»l».
Kngerer , Krau Narie Raden-Raden
Oron , Kr . Kerm . , Weingutsbes . Keustadt a . K.
Köbstein, Kr . V . K . mit Krau Oem. 8tuttgart
Nuntx , Nrs . and Kurse Kngland
Lile^ , Niss Korotbx „
Kerleld , Kr . Villtor mit Kiener Klaidt
Kugel, Kr . Kdoll, Lanlldirelltor Karmstadt
Beuge, Kr . K ., Rittergutsbes . Kiederbarllbausen

tietei lLLvilllee zx. I. aiiiii » .

Ollinger, Kr . N . , Klarrer ,
Viemxoik , Krau Lsrta mit Kamille
8oblill, Kr . Nax , Oivil-Ingsnieur

<A » 8tI > « . 8 « m »e
Nurr , Kr . Oarl , Landwirt
Reiclisrt , Kr . Wilbelm, Rotgerber
Kabisreater , Kr . K . Vaibingen a . K.
Kux , Kr . dullus, Kgl. Lexirllsnotar mit Krau

Oem. Buttllngen
Wietel « x j-iteee .

Raver , Kr . Otto , Oberamtsbaumst . Waiblingen
Reebtel, Kr . Rostsellretär Kellbronu

ir « 8t V « II88k»il » t
8ebmidt , Kr . dobs. Kandau

< 1,Itiit x̂e , sgur
8 upper , Kr . dullus , Klm . mit Krau Oem.

Oeislingen a. 8t .
Drsllsrill. Wtevl^ .

Lübler , Kr . Kr. , Oemeindepllsgsr Koppenweiler
tili » Itett , ilauptstr - 89.

Kagmeier , Kr . .0 . , Kisenbandlg . Oeislingen
Ne^er, Kr . K. mit Krau Oem. Weinliandlg

Karlsrube
Ledrsillsrm itekivI,lU « l »l .

Le^er , Krl . Nüneben
Ooebel , Kr . Kranx „

Villr » küttnee
Keelilsr, Krl . K . , 8ebritt8tsIIerin Orossbottwar
Kaulkmann, Krl . Oertrud 8tuttgart

Villr » < I»ei8tii »e
Noos , Kr . lulius , Kaulmann mit Krau Oem.

und Kind Klm
VlUri « liili »

Lang , Krau Kauline 8tein
8eliott , Kr . Kugen, Krivatier Körtings ^

^ » » 88

Kartog , Kr . 0 . , 8tudent Vaeben Klia, Kr . Kr . Keo , Krxt 8ebömberg b . Rottweil
Nartoeb , Kr . K . , Kaulmann Küsseldorl Oda, Kr . V , Kaulmann
Nebve , Kr . K . , Konsul mit Krau Oem. Kiel Loiulitorsi l ii »» K ,
8trube , Kr . O . Kalberstadt Weil, Kr . 8., Kaulmann 8tuttgart
8trube , Kr . W. Kalbsrstadt i Lattlsria . «SuKbiil ».

IHirmsoksr
Wittmann , Kr . Vugust, Wirt Waibstadt

Vill »
Nereier , Kr . Kons. m. Bedien . 8alon-Kudwigsburg

Vill » li » rl8k » «I
Kanst , Kr . Karl , Ingenieur mit Krau Oem.

Oannstatt
Kttlinger , Kr . Kbeodor, Kandelsmann Klebingen
Koebststter , Kr . Karl , Kandelsmann

Oraben (Laden)
Äetxxsrm X » x»p « liu » iU »i

Kttlingen ! 8eb neidsr , Kr . Wangen
8org, Kr . Vaibingen a . Knx

lk' »». ILn «I>, (Lg.ils Leüweixer.)
Orün , Kr . Oarl mit Krau Oem. u . 8öbueben

Nannbeim

Veissedrs, Kr . Oustave , Kunstmaler 8tutlgart
Lader , Krau Lerta mit 2 Löebtereben Bübingen

Kiebenbrenner , Krl . Klise ^ .sperg
Kiebenbrenner , Krl . Laula Wsperg

VitI » L,ivlit « i»8tvii »
8totx, Krl . N . Karlsrube

ILipL»8, Leukin
Asier, Krau Narg . , K . VdMnktengattin Nüneben

LeNosssrm . I^UZ»P8 .
Nüller , Krau Vnna mit Kind Keidelberg

Vill » IlLatr - IIS «
Kolxwartb , Krau 8ebw. Kall

V »II »
Keidenbain , Krl . Kriedau

Ootbein, Kr . Lergrat , Reiebstagsabgeordneter
mit Kamille und Ledienung Lreslau

Vi >>» Z?» U»Ii »U« .
8terr , Kr . Ottilie , Kaulmannsgattin Kggenlslden

lKk» i» , LLolrsrm.
Weil , Kr . I . , Kaulm . Lustadt b . Oermsrsbeim

KaakwLnn R^ tiiii
8tauder , Krau Larbara , Netxgerswitwe

Weingarten (Ktalx )
ml -, ir -iri , > <; <; » .

8ebwsillbardt , Krau mit Krl . Boebter Keidelberg
Vill » lKrit « lkk» tl » .

Kollmann , Kr . O. , Oberlebrer Nannbeim
Lk »1I» (Vill» lt -M .)

2anller , Kr . Karl 8tuttgart
lliob 8vl >i>iid , Llstrger .

8obönbardt , Kr . Obr. , Wirt Knter -Lengenbardt
LLellsrm. 8vKoI »« i'

Kolbeimer , Krau W . 8. , Lrivatiers Nüneben
Lung , Kr . Kritx , Rentier Kusel (Llalx)

V »II » 8vIi8 >» K»Ii « lL
Waltber , Kr . Rbeinbold , Oastwirt Klauen i . V.

VIII » !I 8 «I»Uv» btv
Kranll, Krau Klarrer Reinsberg b . Kall
Weinland , Krau Kaulmann mit 8obn und

Böebtereben Ludwigsburg
I? «». l8vI» i» » Ä. (8eliw » rLw»Iäk»u8 .)

Kartlieb , Krl . Stuttgart
tzt»8tli . ski» r liltsn I ^iii «1v . «Rüllle, Krl . Kane

Kolkmann , Krau Oberlebrer Nannbeim ; vieL8tm» im «MiitbiiL VV «
Kellert, Kr . Krnst 8tuttgart >Vogel , Krau Luise Leibenstadt
Kiebrodt , Kr . I . , Outsbesitxer Ostboven a . Rb.

lUiat«! A L,8vv«i»
Kossinger, Kr . Oberamtsriebter Kirsebborn
Kuebs, Kr . K . mit Kl au Krau Oem. Ltuttgart

Uvlel M» i8 «8
Kellk, Kr . jOutsbesitxer Regensburg
Rolle , Kr . K . Lodenbeini
Rolotl , Kr . 0 . Kaulmann 8cbweinlurt

<>iiU8tIl !« niltl VI !» ,» „
Leiebt , Kr . Nax , Inspektor 8tuttgart
Kellert , Kr . K . , Kgl . Oewerbe-Insp . O. „Naute , Kr . 8ebastian , Oellonom LautbngenKam, Kr - K . , Oastwirt mit Kr. Oem. 8tebve ' Korssell , Krl . Kilda

Kaller , Krl . Katalie 8ebalkbau8en, 8ebweix
Kaller , Krl . Irma „

Vill » HriiU8eI » Ur» i»i»
8ebraube , Kr . Walter Ludwigsbalen a . Rb.

Vill »
Rteiller , Krau Oarol . mit Lsgleitung 8tuttgart

Uviiiri «?Ii
Koeb, Kr . Keinrieb , Outsverwalter Kordbeim
8inn , Kr . Kriedrieb „

HeI8 in « ! ^ 8I » i » i» K«r
Korssell , Krl . Ida 8toellbolm

8tuttgart

öulkenbausen ^ El , Kr . Kugen, 8tiltungspüeger mit Krau
Oem . Bübingen

V « ii88 » ! i,t .
Würtble , Kr . Kaulmann mit Kind

Vill » Vrvilber
Ooebel , Kr . Kr . Konsistorialrat Kalle a . 8.

ViN » Vilrtvri » .
Kolkmann, Krau Vug. mit Krl. Boeliter Kamburg
Wesslau, Kr. Laula , Leamtenwitwe Obarlottenburg

Vallnivi - (Vills. RL » .)
Keebelbammer , Kr . mit Kind Ludwigsbalen

>V >txvt > WiiUldrett .
Loseb, Krau Latentanwalt mit Kind 8tuttgart

Lsbrsr HV8ri »«r .
8ebraivogel, Krau Lrivatiere Rottenburg a. K .

8abl der Kremden . 13755 .
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Wilbvad .

Sekanntmachung .
Nachdem die Kapitalwerte (Steueranschläge ) der in ihrem

Bestände veränderten bezw. der neuerstellten Gebäude in der hiesi¬
gen Gemeinde durch das Bezirkssteueramt gemäß Art . 83 Abs. 3 deS
Gesetzes betreffend die Grund - , Gebäude - und Gewer¬
besteuer (Reg.-Bl . von 1903 S . 344) auf 1 . Januar I . I . festgestellt
sind , wird das Ergebnis dieser Einschätzung gemäß Art . 83 Abs . 5
dieses Gesetzes 15 Tage lang und zwar

Vom 7 . bis 21 September l I .
zur Einsicht der Beteiligten auf dem Rathaus (Nebengebäude Zimmer
No . 4) aufgelegt sein.

Dem Eigentümer oder Nutznießer eines Gebäudes steht bezüglich
des Steueranschlags desselben das Recht der Beschwerde zu . (Art . 79
Abs. 2 des Ges .)

Etwaige Beschwerden , welche die Beteiligten gegen die Einschätz¬
ung Vorbringen wollen , sind an das K - Steuerkoüegium für di¬
rekte Steuern zu richten und längstens

bis zum 24 September l I
bei dem Ortsvorsteher zur Weiterbeförderung (schriftlich ) anzubringen .
Die Versäumnis dieser Frist zieht den Verlust des Beschwerderechts
nach sich. (Art. 61 Abs. 2 und Art. 79 Abs. 3 des Ges .)

Wildbad , den 1 . September 1906 .
Stadtschultheitzenamt :

Baetzner .

Kanöwerkskcrrnrner Weuttingen .

Meisterprüfung .
In den Monaten November und Dezember d . Js . finden am

Sitze der Kammer wieder Meisterprüfungen in sämtlichen Gewerben
statt . Den Prüfungen geht ein — freiwilliger — BvrbereitUNgs »
kurs in Buchführung , Wechsellehre, Kalkulation und Gewerberecht
von etwa 8tägiger Dauer voraus . Das Kursgeld beträgt incl . Lehr¬
mittel 7 Mark .

Anmeldungen , wozu d >e Formulare vom Bureau der Kam¬
mer unentgeltlich bezogen werden können , sind mit dem Nachweis
(Zeugnisse oder amtliche Beglaubigung) einer mindestens 3jährigen
Gesellenzeit und mit der Angabe , ob der Vsrbereitungskurs besucht
werden will , bis spätestens F . Oktober einzureichen . Mit der An¬
meldung ist die Prüfungsgegühr von 20 Mark zu bezahlen .

Reutlingen , den 1 . September 1906 .
Der I. Borfitzende : Der Sekretär :

Ch . Fr . Fisch le . H. Frey tag .

ttsnüelsIski 'SNLlsil KinekkeimGDi
inslilul I. ksngsr mit psnslonst . 1882. 3ödsrs Sauäslssokulo ,
Lsalsoduls Hut Dntsriioki Lu äsu LarläsIs^vi8SS08odLttvn Bvä
siodsrsr Vordsrsituirs kär äas klnjäki'Igsn-kxamsn. Llnslsr-Lontoi

krospskts uva Lslsrsvrov äurod Direktor LLvimsr.
1n >üi !»i--Iliri«. s

tlnn1 »»we : jA Fkjfihl '. j Iprniieii -Iiirlilil.

Lote! MsMMe.
Inüaber : W . Llumrstk , Iraiteur .

llalmhäoLsreträsss . 12 Niuutsu vom Lästubok
Linxksbis meinen

8. Uk . 1 .50 — im Abonnement Uk . 1 .40 . —
? reie Omnivuskahtt hin unll rurüclr ab Lntseberpiatrr (Drinkkails)

11 Lkr 45 ; ab Lklancksköks 1 Lkr 30.
LIegMt Mübl . Ammer . Nll88l§8 kr6i88. LllMdlreieke Ld6llä-klsttt6ll.

— kromxte Lsäisnnnss . —

s riebung garmllerl K. !evtemüer IW. )—
I ÄiueMIIiiMlliMleWenvilkz ii.ii.
I bsstsiugstsilts Lotterie mit 60 "/, Osvluuebauoo
I Kesamigsvinns üilark20000
I OrtgtuiUOrtjxtuLNo»« L l LL . , II No»s 10 AK-, Nortv vuck I -t»ts 25 Nkx. swpüsllt8vl »v «ielr «rt , Osuerslagsut,

Hier bei Carl Will ) Bott

i

N 8eilkLükk 8 MtMtWM ill MMom
werden seit langen Jahren von Tausenden von Konsumenten, Gutsverwalt¬

ungen , Haus - und landwirtschaftlichen Betrieben aller Art
mit größter Zufriedenheit

zur Herstellung eines guten, gesunden und haltbaren Haustrunkes benützt
und sind die vielen langjährigen und treuen Kunden wohl der beste Beweis
für die Vorzüglichkeit des Präparates .- Das Liter kommt auk eirLa 7 ?ksuui§ . -

^ 8vlrra <1«r , I > « «rb»vl»
Vorrätig in kortionsv su 152 uuä ru 52 Liter in äsn msistsu

siusehlLgigsu Oseebäktsv äse Lauäss .
Depot in Wildbad bei : Drogerie von Anton Heine « . Reuenbürgr

Apotheker « otzenhard , Franz Andräs , fr .

Forst amt Wildbad .

Schlagramn - Verkauf.
Am Freitag , den 7. Sept .

Vorm. 8 Uhr
auf der Forstamtskanzlei, Scheid¬
holz aus Abt . I , 88 , 89 , 98 , 99.
101 , 102/103 , 104, 115, 120 und
vom Sommerschlag in I 113.

Dada
Bergmann u. Co. , Radrbrul

ist das beste Haarwasser , verhindert
Haarausfall , beseitigt Kopsschuppe «,
stärkt die Kopfnerven , erzeugt einen kräf¬
tigen Haarwuchs und erhält dem Haar
die ursprüngliche Farbe , L FI . M . 1 .50
und 2.20 bei Ehr . Schmid , Friseur ,

König-Karlstr.

3 MeMM-chen
werden sofort gesucht. Lohn 20— 23
Mark monatl.

Süd- . Heilanstalt
Schömberg O . A . Neuenbürg .

LiiMsktsr .
Visus tag , äsn 4. 8spt . 1906

2uiu Istrien Aals :
vis Krossstsätluft.

8ebvs .uk 1u 4 ^ktsu vou Llumsutbal
uuä ktaäslburg .

Nittvoob , stell 8. 8spt. 1906
Letrts Vorstslluug

Ois klotbi 'üoks .
(Ls pssssrsUs )

Lustspisl 1u 3 L,ktsu voll p . OrggLc u .
äs lOroissot.. vsutsoli vou N . 8oböuau .

rslit ri3,biir1io1i68 Dalel - rrrul l^ssimcllisits 'ros.sssr .äakrss-Vsrsauä 4 000 000 vlasebsu
Hier 2u Kaken kei : Ostr. 8ekmiä . W. Drvlber .

Ikookkei^Llv HZ
auch solche , die gleichzeitig

ULih O - ÄsLrsrä
versehen sind in geschmackvoll. Ausführung

empfiehlt
k . L . INaälellvl '

^ iok 'xksim .
Garantiert für guten Zug u . gutes Backen.

Großes Lager in hell u . schwarz
emaillierten

Li 6 r <1 s ru

l
io eleganter ^ .nslükrnnA lie¬
fert biliixst

N VVilrllirsll 's
Luekärneksrei .

Loncsrt -?ro§rs>inm äss Hurorclisstsrs
Oirektion : /l . prsm , Lömgl . NuLikäiroktor .

visuLtLZ -
, äsu 4 . Zvxtöindsr 1906

nvsirti » 8 Blir (XurpIat ^bslsuolitullA .)
1 ) ^ lluikr cktzr I^ritzcksosllaAAo" lUarsoll d^orvotvisski
2) Ouvorturs 2 . Op . „ Ois lustiKso ^Vsibsr von

M 'oäsor»
3) „UatliLusballtänris" VVuirisr ^s Struuss
4) Variariooso über ein steirisebss Derog, kür

kiswo (Herr IV e i s s § s rb er ) 8trebioAer
5) Fantasie über Russiseks Volksliecker Sebreioer
6) „ vor Zturmvosssl - Salopp o . L'aust

LLittTvorli ävu 5. Zextsiudsr 1906
vor «» . 1112 I l.r (Driukballs)

1 ) Lborai : I-iebster üesu vir sinä bier
2) Ouvertüre 2 . Op . „ vis Italienerin in Algier «
3) „ Lei uns s 'Laus " ^Val^er
4) Lantasie a . ä. Op . „ Die Lauberüöte "
5) Lonclo a Oaprieeioso
6) Viueta-Vla ^urka

S — « lllir (Xurplalri)
1 ) Laäetten Narsek
2 ) Ouvertüre 2 . Op. „ 8i j 'etais Loi"
3) Lagunen -Walser
4) „ Saint ä la Lussie" Fantasie t. Llöte

(Lsrr voiNiusl.)
5) Lantasie a . ä . Op . „ Oie Hugenotten "
6 ) „ Lrauseköptcben " Lolka

vomierLt -hA, ä62 6 . LsxtöNldör
v«r«»»tt »88 LL —Irr 1 I,I

1 ) Okorai : MrZenZIairL cker OviZkeit.
2 ) Ouvertüre 2 . Op . „ Vlpbonso n . Ostrella "
3 ) Walter aus „ Leeogue 's Llamsei -^ ngot
4i Linale lies 1 . Vlrts a . <1 . Op . „ Oon .Inan "
5 ) Sarabanäe a . ä . Op. OinZ-Nars
6) „ NorgenMUSS" Naaurlra

l^r-:. Sebubert
OnnZI
W . H. . No^art
Oounoä
Oriibnlka

Lossini
ü . Stranss
W. Unzart
L . v. Lsetbo ven
Oenis-Oranaäo

Soussa
Vliain
4 . Stranss
W . ?opp

Ne/erbeer
Lever

Telefon Nr . Reduktion , Druck und Verlag von A . Wildbrett , Wildbad .
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